
 
 
 
 
An den Bürgermeister der Stadt Lüdinghausen 
 
Rathaus 
 
59348 Lüdinghausen 

 

Lüdinghausen, 07.02.2024 

 

 

Anträge zum Haushaltsentwurf 2024 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mertens, 
 
 
Neben den im Ausschuss für Ausschuss für Bauen, Planen und Stadtentwicklung 
bereits beschlossenen Budgetänderung beantragt die CDU-Fraktion folgende 
Kürzungen: 
 

1. Einsparungen in  den Budgets Ausschuss für Umwelt, Bauerschaften, 
Klima und Mobilität 
Mögliche Einsparpotentiale bei den Sach-und Dienstleistungen und den 
Fonds wurden im Ausschuss bereits vorberaten. Die CDU-Fraktion 
beantragt, Einsparpotentiale in diesem Bereich zwischen 70.000,00 € und 
95.000,00 € zu realisieren. Die bereits begonnene Beratung zu einzelnen 
Einsparungen im Ausschuss für Umwelt, Bauerschaften, Klima und 
Mobilität soll im HFA mit einem Ergebnis abgeschlossen werden. 
 

2. Einsparungen bei den Beratungskosten (Konto 543125 Allgemeiner 
Planungsaufwand und Konto 543126 Sachverständigenkosten) 
Der Haushaltsentwurf sieht Beratungskosten in Höhe von insgesamt 
257.500,00 € vor. Die CDU-Fraktion beantragt, diesen Haushaltsansatz um 
ca. 20 % oder 45.000,00 € -60.000,00 € zu kürzen. 
 



 
 

Begründung für diese Anträge: 
In Zeiten knapper Kassen sind an die Inanspruchnahme externer Berater 
höherer Anforderungen zu stellen. Es muss vermehrt auf die Expertise in 
der Verwaltung gesetzt werden. Auch unter Berücksichtigung der 
allgemeinen politischen Zielsetzung, die Grundsteuern nicht zu erhöhen, 
muss auf der Kostenseite eingespart werden. Selbst wenn die 
vorgeschlagenen Einsparungen nicht zu einer signifikanten Verminderung 
des Haushaltsdefizites beitragen, soll das der Einstieg  in eine strukturelle 
Verbesserung des Haushaltsergebnis der kommenden Jahre sein. Die 
CDU-Fraktion wird sich darüber hinaus dafür einsetzen, dass Politik und 
Verwaltung bereits nach der Haushaltsverabschiedung in die Beratungen 
über strukturelle Haushaltsverbesserung in kommenden Jahren eintreten. 
 

3. Parksituation 
Die CDU-Fraktion beantragt, dass die Parkgebühren auf 1,50 €/ Stunde 
erhöht werden und dass Bewirtschaftungskonzept der städtischen 
Parkplätze fortentwickelt wird. 
Begründung: 
Die erhöhten Parkgebühren tragen langfristig auch vor den Hintergrund 
der anstehenden Umsatzsteuerpflicht zur Senkung des Haushaltsdefizites 
bei. Das Mobilitätsverhalten unterliegt darüber hinaus ständig 
Veränderungen. Eine Fortentwicklung des Bewirtschaftungskonzeptes 
wird diesen Veränderung Rechnung tragen. So könnte die Veränderungen 
von bewirtschafteten und unbewirtschafteten  
Flächen insgesamt für alle Nutzergruppen vorteilhaft weiterentwickelt 
werden. Smartparking könnte über die Lüdinghausen-App hinaus 
angeboten werden. Problematisch Bewirtschaftungskonzepte sollten dem 
Nutzerverhalten angepasst werden. Chancen und Möglichkeiten einer 
Mobilstation im Rahmen der Entwicklung des Ostwallquartieres sollten 
ausgelotet werden. 
 

4. Produkte 011300 Liegenschaftsverwaltung 
Die CDU-Fraktion beantragt, dass die Aufstellung des 
Bebauungsplanverfahrens für das Grundstück Ecke Münsterstraße 
(ehemals Pals) mit oberster Priorität vorangetrieben wird, um den Verkauf 
des Grundstücks noch im Jahr 2024 zu realisieren. 

 Begründung: 
Der aktuelle Haushalt sieht in erheblichem Umfang die Neuaufnahme von 
Investitionskrediten vor. Insofern ist es angezeigt, mögliche Erträge so 



 
 

schnell wie möglich zu realisieren, um  die Aufnahme von Krediten zu 
vermeiden. 
 

5. Neuaufnahme von Investitionskrediten und Ermächtigung zur Aufnahme 
von Kassenkrediten 
Die CDU-Fraktion beantragt, dass die Verwaltung im Einzelnen darlegt, 
warum insbesondere die Aufnahme von Investitionskrediten in Höhe von 
13.200.000,00 € erforderlich ist, obwohl unter Berücksichtigung der 
Kreditaufnahme im Finanzplan zum 31.12.2024 noch liquide Mittel von 
4.506.920 € vorhanden sind. Die Verwaltung zeigt Maßnahmen auf, um 
einen Einstieg in eine Schuldenspirale zu vermeiden. 
Begründung: 
Kreditaufnahmen führen über die notwendigen Kapitaldienste in 
Folgejahren zu erheblichen Haushaltsbelastungen. Die dadurch gebunden 
Mittel stehen für politische Gestaltungen nicht zur Verfügung. Zinsen und 
Tilgungsleistungen sind von nachfolgenden Generationen zu erbringen. 
Das widerspricht der Generationengerechtigkeit. 
 

6. Beratungen Ausschuss für Gesellschaft, Ordnungswesen und Spor 
Abhängig von Beratungsverlauf im Ausschuss für Gesellschaft, 
Ordnungswesen und Spor folgen ggf. noch weitere Anträge. 
 

 
gez.        gez. 
Volker Höring       Bernhard Möllmann 
(stellv. Fraktionsvorsitzender)    (Fraktionsvorsitzender) 
 


